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Das Einkaufsparadies für jeden Tierfreund!

Die wahrscheinlich größte Auswahl im Allgäu
wenn‘s um Nager, Vögel,  Reptilien,  

Aquarien und Hunde-, Katzenzubehör geht!
Gartenteich-Zubehör

Ihr führender Partner in Sachen
Aquaristik und Terraristik!

Sonderanfertigungen von Aquarien und Terrarien in jeder Größe!
Allgäuweit die größte Auswahl an Terrarien und Aquarien.

Tiere sind unsere Leidenschaft
Landsberger Str. 20 · 87719 Mindelheim 

Telefon 08261/731520 · Fax 731521
Öffnungszeiten: Mo - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr  

Sa. 8.30 - 14.00, Parkplätze direkt vor dem Haus

Seewasser- & Vogelabteilung

Liefer-Service mit eigenem Fahrzeug!

Titelfoto: Josef Lochner
Corydoras aeneus Greenstripe 

Die Redaktion bedankt sich bei allen Fotografen, die ihre Bilder zur Verfügung gestellt haben
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Redaktionsschluss für INFO 48 ist der 31. Januar 2017

Hallo Bezirksfreunde,
Hallo Freunde der Aquaristik und Terraristik
Dank unserer gelungenen Kongressveranstaltungen in den zurückliegenden Jah-
ren wurde die Ausrichtung des VDA-Bundeskongress für 2017 wieder an unseren 
Bezirk 12 vergeben.
Das Gelingen eines Kongresses liegt immer an der Beteiligung, der Mitarbeit, sowie 
Kreativität unserer Bezirksmitglieder. Wir sind im Bezirk stolz auf unsere Mit-
gliedsvereine und die dahinter stehenden aktiven Mitglieder. Diese rufen wir 
hiermit wieder auf, sich Gedanken über den Ablauf mit eigenen Ideen zur Pro-
grammgestaltung und Informationsmöglichkeiten zu machen. Wir wollen mit 
unserem Kongress wieder viele Aquarianer und Terrarianer ansprechen, sich 
unserem schönen und lehrreichen Hobby verstärkt anzunehmen, damit die Aquaristik und Terraristik für die 
Zukunft wieder neuen Auftrieb erhält.
Wir sollen uns als verantwortungsvolle Heimtierhalter zukünftig auch für den Natur- Arterhalt- und Tierschutz 
mehr Gedanken machen und uns dafür einsetzen. Zeigen wir so doch unsere Sachkunde für die Belange 
unserer Schützlinge nicht nur in unseren Aquarien, sondern auch darüber hinaus in unserer unmittelbaren 
Umgebung und weltweit in den Ursprungsländern unserer Exoten. Wir alle haben die Möglichkeit einen 
kleinen Teil zur Erhaltung einer intakten Natur, sowie der Arterhaltung bedrohter Fische und Amphibien 
beizutragen. Wir müssen nur gemeinsam dahinterstehen und uns dafür einsetzen.

Gruß

Werner Witopil
2. Bezirksvorsitzender
Geschäftsstelle VDA-Referat NAT

2. Bezirksvorsitzender
Werner Witopil
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Was war los im VDA-Bezirk 12

In Zeiten, da Energie immer teurer und kostbarer 
wird, denken natürlich auch wir Aquarianer mit unse-
rem Stromhungrigen Hobby darüber nach, wo es hier 
Sparpotentiale gibt.

Zum Bezirksworkshop am 20. 2. 2016 im Adolf-
Hölzel-Haus in Dachau führte zunächst unser Bezirks-
vorsitzender Sepp Lochner in die Grundlagen des 
Stromverbrauchs ein. Dabei zeigte er vor allem auch 
verständlich, wie die Watt-Zahlen der Gerätschaften 
(Pumpen, Heizer, Licht) über die täglichen Betriebs-
zeiten zum Zählerstand am Jahresende führen. Hier 
können kleine Veränderungen zu einem großen Effekt 
führen.

Für den zweiten Teil des Workshops hatten wir 
Röbi Guggenbühl aus der Schweiz zu Gast. Er vertritt 
die Auffassung, dass man eine Menge Energie sparen 
kann, wenn man die Auswahl seiner Aquarienbewoh-
ner darauf hin ausrichtet, welche Temperaturen diese 
in ihren Heimatgewässern gewohnt sind. Natürlich 
kommen dabei Fische aus heimischen Gewässern, 
bzw. allgemein aus den gemäßigten Breiten besser 
weg, da für diese Pfleglinge in der Regel die Zimmer-
temperatur mit den jahreszeitlichen Schwankungen 
ausreichend ist und das Becken nicht zusätzlich ge-
heizt werden muss. Im Folgenden präsentierte Röbi 
dann viele verschiedene Fischarten aus aller Herren 

Strom sparen in der Aquaristik
Robert Guggenbühl erklärt, wie man durch intelligenten Einsatz der Aquarienheizung Energie sparen kann

Segmente einer LED-Beleuchtung zum Selbstbau Michael Kammerer berichtet über seine Erfahrungen mit LED
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Länder, die für eine solche Temperaturführung im 
Aquarium gut geeignet sind, wie z. B. der im Bild ge-
zeigte Zoogeneticus tequila (Foto Frank Krönke).

Aber auch mit den Faktoren Beleuchtung und 
Strömung können wir arbeiten. Natürlich ist das rich-
tige Verhältnis von Licht und Nährstoffen 
auch für das Pflanzenwachstum in 
entsprechend eingerichteten 
Becken erforderlich. Doch 
in den Biotopen halten 
sich die Fische doch oft 
eher im Schatten oder 
auch in der Deckung 
der Pflanzen auf. Somit 
können wir Spareffekte 
bewirken, indem wir 
Licht sehr gezielt einsetzen. 

Für die Strömung kommt 
es natürlich sehr auf die Pfleglin-
ge an. Wer aber starke Strömung 
braucht, so Röbi, solle dies nicht mit einem stärkeren 
Filter zu erreichen versuchen, sondern mit wirtschaft-
licher betreibbaren Strömungspumpen.

Im dritten Teil zeigte uns Michael Kammerer die 
Welt der LED-Technik für die Aquaristik. Zunächst 

kamen die verschieden Varianten der LED-Beleuch-
tung zur Sprache. Diskutiert wurden auch Lichtfar-
ben und deren Auswirkungen, Stärke der Beleuch-
tung und Lichtausbeute der LED, Kühlung und Strom
versorgung, und was man bedenken sollte, wenn man 

sich sein Lichtsystem selbst zusammen-
stellt.

Zum Abschluss erzählte uns 
Michi noch anhand einer Bil-

derserie, wie er sich selbst 
für sein Aquarium eine 
Beleuchtung aus LED 
gebaut hat, welche Kom-
ponenten er dafür ver-
wendet, und welche Er-

fahrungen er damit ge-
macht hat.
Der gesamte Workshop war 

nicht nur durch die Vorträge, 
sondern auch durch lebhafte Diskussio-

nen geprägt, wodurch die Teilnehmer viele eigene 
Erfahrungen und Kenntnisse einbringen, aber auch 
Anregungen für ihre eigenen Stromsparprojekte 
mitnehmen konnten.

� Jörg Corell

Fisch- und Pflanzenbörsen
mit aquaristischem Flohmarkt und kostenlosen Wassertests

Sonntag, 16.10.2016
Wegen des Bezirkstags findet diese 
Börse von 16.00 bis 19.00 Uhr statt

Sonntag, 20.11.2016

Sonntag, 18.12.2016
Sonntag, 15.01.2017
Sonntag, 19.02.2017
Sonntag, 19.03.2017

Anmeldung für Verkäufer: Rainer Guggenmoos,
Tel.: (08306) 97 53 84 oder (0171) 2 99 09 52

Oktober bis März
jeweils am dritten Sonntag im Monat,

von 9.00 bis 12.30 Uhr,
im Keller des „Fliegerheim” in Kaufbeuren,

Apfeltranger Str. 15a

 

Aquarienfisch- 
und 

Pflanzenbörse 
mit aquaristischem Flohmarkt 
und kostenlosen Wassertests 

jeweils von  9.00 Uhr bis 12.30 
Uhr im Keller des “Fliegerheim” in Kaufbeuren, 

Apfeltranger Str. 15a 
 

Anmeldung für Verkäufer bei Rainer Guggenmoos 
Tel.: (0 83 06) 97 53 84  od. (01 71) 2 99 09 52 

 

           aquarienfreunde 
        kaufbeuren e. v. 

www.aquarienfreunde-kaufbeuren.de 
 

 

Sonntag, 18.09.2016 
Sonntag, 16.10.2016 
Sonntag, 20.11.2016 
Sonntag, 18.12.2016  

  Fisch- und Pflanzenbörsen
  mit aquaristischem Flohmarkt und kostenlosen Wassertests

aquarienfreunde kaufbeuren e.v.
http: / /www.aquarienfreunde-kaufbeuren.de

Oktober bis März
jeweils am dritten Sonntag im Monat

von 9.00 bis 12.30 Uhr
im Keller des Fliegerheims in Kaufbeuren

Anmeldung für Züchter:

Rainer Guggenmoos
Tel.: 0171 / 2990952

Email: fischboerse@af-kfb.de
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VDA-Bundeskongress in Kiel
Nachdem sich, wohl wegen der 

Querelen im Verband, auf dem 
Kongress in Braunschweig und 
auch danach kein Ausrichter für 
den VDA-Bundeskongress 2016 
finden ließ, sind die Kieler Aquari-
enfreunde aus dem Bezirk 03, 
Schleswig-Holstein, kurzfristig 
eingesprungen. Aus Kapazitäts-, 
Zeit- und Platzgründen wurde der 
Kongress von drei auf zwei Tage 
verkürzt. Das war wohl auch der 
Grund, warum nur sehr wenige 
Aquarianer aus unserem Bezirk 
die weite Reise antraten.

Der Verbandstag am Samstag, 
7. Mai, bildete den Auftakt. 8111 
Stimmen waren zur Teilnahme 
berechtigt. Nach dem Bericht des 
Präsidiums erfolgte dessen ein-
stimmige Entlastung bei eigener 
Enthaltung. Dann kam es zur Ab-
stimmung der Anträge. Von den 
insgesamt 13 eingereichten An-
trägen wurden 6 zurückgezogen, 
einer wurde zurückgestellt, weil 
er nicht fristgerecht eingereicht 
wurde. Die anderen wurden so 
abgestimmt, wie wir es auf der 
Bezirksversammlung für sinnvoll 
erachteten. So wurden die Anträ-
ge von aquaterra70 abgelehnt, 
dem Verein, dessen Vorsitzender 
über Gerichtsverfahren versucht, 
alle Entscheidungen des letzten 
Verbandstags zu kippen. In einem 
weiteren Antrag wurde dieser Ver-

ein wegen nicht bezahlter Be-
zirksbeiträge aus dem VDA aus
geschlossen. Hoffen wir, dass 
dadurch wieder Ruhe in den Ver-
band einkehrt. Mit großer Zu
stimmung wurde unsere Ankün-
digung, den nächsten VDA-Bun-
deskongress in Dachau aus
zurichten, aufgenommen. Die 
Sitzung endete um 16 Uhr.

Danach war noch genügend 
Zeit für einen Spaziergang in der 
schönen Stadt Kiel, ehe dann um 
19 Uhr der Klönabend mit Vortrag 
begann. Mir gefiel der Vortrag 
über Guppys sehr gut, aber ich fin-
de, er hätte ins Vortragsprogramm 
gehört. Es blieb nicht allzu viel Zeit 
zum Ratschen. Der Sonntag be-
gann mit dem kurzweiligen Bericht 
des Präsidenten. Dann folgten zwei 
sehr gute Vorträge von Uwe Wer-
ner, der auch auf unserem Bezirks-
tag Referent sein wird und Daniel 
Konn-Vetterlein, dem Vorsitzenden 
der IGBSSW. Das Programm been-
dete ein Referat von Jens Crueger 
„Die Amphibien Arche” und die 
Vorstellung des nächsten Kongress
ortes durch mich.

Leider war der Kongress nicht 
gut besucht. Hoffen wir, dass 
nächstes Jahr wieder deutlich 
mehr Besucher zum Kongress 
nach Dachau kommen. Wir hoffen 
auf viele Besucher aus unserem 
Bezirk!� Josef Lochner

Am Klönabend gab es einen Guppy-Vortrag

Blick auf das Präsidium während des 
Verbandstags

Die kleine Dachauer Delegation machte 
Werbung für den Kongress 2017

Jens Crueger wollte den Kongress in 
Südbayern und freut sich schon darauf

In der Kieler Altstadt gibt es viel Natur
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Das Frühjahrs-Tref-
fen der Mitglieder der 
RG-Süd des AKWB, am 
24. Juni 2016, fand 
diesmal zusammen mit 
den Aquarienfreunden 
Dachau/Karlsfeld im 
ASV Dachau statt. Trotz 
des warmen und schö-
nen Wetters kamen ca. 
20 Teilnehmer aus bei-
den Vereinen zusam-
men. Thema war diesmal ein Vortrag von Volker Frie-
mert mit dem Titel „Zwerggarnelen – Wildform 
und Hochzucht”. In dem Vortrag sollte zum einen 
gezeigt werden, dass auch die Wildformen der Zwerg-
garnelengattungen, Caridina und Neocaridina, 
durchaus schön gefärbt und für den Aquarianer eine 
Zierde im Aquarium sein können. Weiterhin sollten 

die Ausführungen und zahlreichen Bilder dazu moti-
vieren, selbst aus unscheinbaren Wildformen neue 
Farbformen durch Selektion und gezielte Verpaarun-
gen zu entwickeln.

Das nächste Treffen findet am 21. Oktober 2016 
wieder in Kirchheim statt. Das Thema des Abends wird 
noch bekannt gegeben.� Dr. Volker Friemert

Trotz des schönen Wetters kamen viele Teilnehmer zum gemeinsamen Vortrag von Volker Friemert

Kaum zu glauben, aber nächstes Jahr (2017) gibt 
es unsere Regionalgruppe schon seit 20 Jahren. Dies 
muss natürlich gefeiert werden. Regionalgrupenleiter 
Claus-Dieter Junge hat sich dazu mit dem Vorsitzen-
den des Bezirks 12, Josef Lochner, kurzgeschlossen, 
denn dieser veranstaltet gleichzeitig den 
VDA-Bundeskongress 2017 in Dachau. 
Wir vereinnahmen einfach den Kongress 
mit unserem Jubiläum und präsentieren 
ein paar Schaubecken sowie einen Fach-
Vortrag. Also, den Termin bitte vormerken: 
21. - 23. April 2017.

Für das Juli-Treffen hatte sich Claus-
Dieter mal wieder etwas neues einfallen 
lassen: Er bat einfach alle Wasserpflanzen-
Freunde digitale Bilder ihrer Becken mit-
zubringen, damit wir uns sie gemeinsam 
auf der Leinwand anschauen und darüber diskutie-
ren können. Von den 22 anwesenden Mitgliedern 
sind 4 +1 dem Aufruf gefolgt und haben Bilder, bzw. 
Filme, ihrer Aquarien gezeigt.

Als erstes schauten wir uns ein Allgäuer Salmler-
Becken an, das von Manfred Herrmann schon seit 15 
Jahren gepflegt wird. Was passiert, wenn man fleißig 

bei unserem Pflanzenlotto mitmacht und alle Gewin-
ne daheim auch pflegen möchte, zeigte uns Thorsten 
Stache mit seinem 110-Liter-Becken. Dass Wasser-
pflanzenfreunde nicht nur unter Wasser ihren grünen 
Daumen ausleben, präsentierte uns Walter Mißbich-

ler. Er hat anstatt vieler Bilder „einfach” 
schnell einen Film über seinen Garten 
zusammengestellt. Normalerweise rügt 
jeder vernünftige Aquarianer die Haltung 
von Fischen in Goldfisch-Gläsern. Doch 
im Fall von Erwin Rindler machten wir da 
eine Ausnahme: Sein „Becken” ist nämlich 
vollständig trocken, das Wasser ist eine 
blaue Serviette und die Fische haben eine 
seltsame Zahlen-Musterung. Das „jüngste” 
Mitglied unserer Regionalgruppe – das An-
meldeformular wurde gleich unterschrie-

ben – hat sich spontan gemeldet und stellte auch 
sein Becken vor. Nico Schneider zeigte uns seinen 
Raumteiler (100 x 40 x 50 cm), den er vor etwa zwei 
Jahren aufgestellt hat.� Thorsten Stache

Arbeitskreis Wasserpflanzen - Regionalgruppe Bayern-Süd

„Zeig mir dein Becken”

http://www.ak-wasserpflanzen.de

VDA-Arbeitskreis Wirbellose - Regionalgruppe Bezirk 12 Süd-Bayern

Wildform und Hochzucht

Das Aquarium von 
Thorsten Stache
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100% frische, natürliche Zutaten für...

Mehr Vitalität
Frische, natürliche Zutaten wie Wildlachs, Hering, Shrimps oder Kelp liefern erst-
klassige Proteine und essenzielle Omega-3- & Omega-6-Fettsäuren – zur Stärkung 
des Immunsystems und Unterstützung der Fischgesundheit.

Stärkere Farbenpracht
Die aus nachhaltigem Seafood stammenden Bestandteile versorgen Zierfische 
ganz natürlich mit Spurenelementen, Pigmentbausteinen und Vitaminen – für vitale 
Zierfische mit leuchtenden Farben.

Klareres Wasser
Die einzigartige Zubereitung setzt auf die natürliche Bindekapazität der hochwer-
tigen Rohstoffe. Auf zusätzliche Bindemittel, die Wasser und Fisch belasten, wird bei 
Organix® konsequent verzichtet. Das Wasser trübt nicht und bleibt länger klar.

Mehr über Organix® unter 
www.soell-organix.de

 

 

SÖLL
UNTERSTÜTZT

DEN WWF 

   

 GELD ZURÜC
K

   
  

  
  

  
  

   
   

    
                            G

E
LD ZUR ÜCK

VON NATUR AUS BESSER
Das Zierfischfutter aus den reinen Gewässern Alaskas

 Jetzt Fan  
 werden!
www.facebook.com/soelltec
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Dieses Jahr war Geduld gefragt. Erst den Ausweich-
termin konnten wir für die Wanderung im Allgäu auf-
grund des vorangegangenen schlechten Wetters nut-
zen. Das war eine gute Entscheidung, zumal Dieter 
Gschwend, Kenner des Allgäus und Orchideenexperte, 
eine tolle Rundtour, ausgehend von der Talstation der 
Söllereckbahn, an den Freibergsee zu Füßen der 
Oberstdorfer Skiflugschanze ausgewählt hatte.

Während die Gondelfahrer die ersten 440 Höhen-
meter geruhsam überwinden konnten, hatte es der 
Anstieg zur Söllereckbahn-Bergstation für die Wande-
rer schon in sich: Vom ersten Meter an ging es ziem-
lich steil auf einer asphaltierten Straße den Hang 
hinauf. Diese Direttissima hatte aber den Vorteil, dass 
die Bergstation schon nach gut 40 Minuten erreicht 
war und es nun auf den darüber liegenden Almen mit 
Blick auf die umliegenden Bergmassive, wie das des 
Fellhorns, dahinging.

Der „Erlebnispfad”, der nun folgte, machte seinem 
Namen alle Ehre, denn zahlreiche Tafeln am Weges-
rand weisen auf die Besonderheiten der Landschaft, 
aber auch der Flora und Fauna, hin. So führte der Weg 
über Holzplanken an einem Hochmoor entlang, in 
dem auch fleischfressende Pflanzen beheimatet sind. 

Auch die ersten Orchideen konnten wir hier ent
decken. Die gewohnte Vielfalt dieser außergewöhnli-
chen Pflanzen blieb uns dieses Mal allerdings ver-
wehrt, weil so weit im Hochsommer nur noch wenige 
Exemplare blühten oder bereits verblüht waren. Von 
der noch blühenden Stendelwurz gab es jedoch zahl-
reiche Farbvarianten von hellrosa bis dunkelviolett zu 
entdecken.

Nach ungefähr der Hälfte der Gesamtstrecke mach-
ten wir eine verdiente Brotzeitpause und genossen 
den Rundumblick in die Bergwelt, die jetzt vom Nebel-
horn dominiert wurde, bevor wir, vorbei am Berggast-
hof Hochleite, den nächsten Wegabschnitt zum Frei-
bergsee in Angriff nahmen, dem größten Hochge-
birgssee im Allgäu. Im dortigen Strandcafé gab es 
dann zur Stärkung entweder Süßes und/oder Kaltes, 
aber auch eine riesige Auswahl an Herzhaftem zum 
Ausklang. Stärkung war jedenfalls noch einmal ange-
sagt, denn der Rückweg zur Söllereckbahn-Talstation 
ging gefühlt meist eher leicht aufwärts, was der guten 
Laune aufgrund des tollen Wetters und dieser ab-
wechslungsreichen Tour keinen Abbruch tat. Vielen 
Dank an Dieter Gschwend für die Auswahl dieser 
Wanderung!� Stephan Mitschik

Sommer in der Wintersportregion –

Wanderung zum Freibergsee

Nach einer wunderschönen Wanderung auf einem Erlebnispfad machten wir auf einer Bergwiese mit tollem Panorama Brotzeit

Blick auf die Skiflugschanze Stendelwurz

Pause im Strandcafé am Freibergsee
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Der Hirschberg –

360°-Panorama
der Extraklasse

Aufstieg in der prallen Sonne auf der steilen Ski-Abfahrt Brotzeit auf der Rauhalm mit herrlichem Rundblick

Bei Sonnenschein, blauem Himmel, aber noch mil-
den 16° C ging es für 13 Wanderfreunde des VDA-Be-
zirk 12 am 14. August 2016 vom Wanderparkplatz 
Scharling kurz vor Kreuth auf in Richtung Hirschberg. 
Die Gruppe, angeführt von Thorsten Stache, der auch 
dieses Jahr wieder die Wandertour ausgesucht und ge-
plant hatte, stieg zunächst einmal die ersten 300 Höhen-
meter der insgesamt 900 Höhenmeter umfassenden 
Tour ziemlich steil der Skiabfahrt folgend in der prallen 
Sonne den Hang hinauf, bevor es etwas seichter, dem 
breiten Wanderweg folgend, im schattigen Wald weiter-
ging. 

An der Rauhalm, wo wir eigentlich auf der umliegen-
den Wiese unsere Brotzeitpause einlegen wollten, er-
wartete uns eine Überraschung: Zwar war die 
Wirtin selbst aufgrund einer Feierlichkeit im 
Tal nicht anwesend, ein einheimischer 
Stammgast ihrer Hütte aber bot an, uns 
dort niederzulassen, und als Krönung 
gab es das ein oder andere Bier für den 
ganz durstigen Wanderer. Nach diesem 
Höhepunkt näherten wir uns vorbei am 
Vorgipfel über den Bergrücken durch den 
Latschenkiefernwald dem 1670-Meter-Gip-
fel des Hirschbergs, der ja ein ziemlich ausla-
dendes Plateau darstellt, von dem aus man einen 
Rundumblick in die Bergwelt hat: Vom Wendelstein 
über die Blauberge und das Rofan bis in die Berge des 
Wettersteins über die Zugspitze, sowie bis in die Allgäu-
er Alpen reihten sich die Berge herrlich auf. Sogar das 
schneebedeckte Massiv der Zillertaler Berge und die 
Großvenediger-Gruppe waren gut zu erkennen. Im 
Osten lag blau schimmernd der Tegernsee mit zahllo-
sen Seglern darauf, weiter im Nordwesten der Starnber-

ger See, im Norden München mit der unverkennbaren 
Allianz-Arena. 

Gestärkt von einer zweiten Brotzeit, einfach nur 
überwältigt von diesem Bergpanorama oder ausgeruht 
von einem kleinen Nickerchen, machten wir uns auf 
den Rückweg zum Hirschberghaus, wo ein Kaffee oder 
ein Stück Kuchen, oder einfach nur eine Saftschorle 

dankbare Abnehmer fanden. Der Abstieg vom 
Hirschberghaus erfolgte dann über den Som-

merweg. Weiter unten ging es dann vom 
breiten Wanderweg ab auf einen wurzel-
durchsetzten Waldsteig, der dann wieder 
in den Hauptweg mündete. Kurz vor dem 
Ziel nahmen wir eine weitere interessan-
te Variante durch den Wald, die den Ab-

stieg noch eine Spur kurzweiliger machte. 
Am Wegesrand entdeckten wir im moosigen 

Boden ein paar Pfifferlinge, die aber stehen 
gelassen wurden. Sollen sich die nächsten Wanderer 

auch noch daran erfreuen!
So vergingen die anderthalb Stunden Abstieg wie im 

Flug, sodass wir gegen 16.00 Uhr wieder den Parkplatz 
erreichten und mit vielen positiven Eindrücken dieses 
Berges die Rückreise antraten. Vielen Dank an Thorsten 
Stache für diesen tollen Tourvorschlag! Wir sind ge-
spannt, was uns nächstes Jahr erwartet. 

� Stephan Mitschik

Das obligatorische Gipfelfoto mit Tegernsee
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Aus den Vereinen

Kaufbeurer Jugend
taucht ab

Ohne Kiemen, aber mit Schwimmflossen konnten die Jugendli-
chen der Aquarienfreunde Kaufbeuren e. V. den Blickwinkel ihrer 
liebevoll gepflegten Haustiere unterhalb der Wasseroberfläche ein-
mal selbst kennen lernen. Mit der Unterstützung des örtlichen 
Tauchclubs Atlantis Kaufbeuren e. V. konnte Mitte November für die 
Jugendgruppe der Aquarienfreunde Kaufbeuren ein Schnuppertau-
chen angeboten werden. 

Doch bevor es ins Wasser ging, mussten die fünfzehn Jugendli-
chen Theorie büffeln. In einem umfangreichen Termin wurden die 
wichtigsten theoretischen Grundlagen 
des Tauchens erklärt. Gerade der 
Umgang mit den technischen 
Geräten, auf welche unsere 
Zierfische getrost verzich-
ten können und ohne die 

wir Menschen unter Was-
ser kaum für einen längeren 
Zeitraum verweilen können, er-
fordert ein hohes Maß an Konzentra-
tion. Auch mit den veränderten Druckbedingungen in verschiede-
nen Tiefen muss man sich erst einmal vertraut machen. 

Nach der Theorie konnte es dann zum praktischen Teil ins Wasser 
gehen. Damit alle Jugendlichen am Tauchgang im Kaufbeurer Hallen-
bad teilnehmen konnten, wurden dafür zwei eigene Termine ange-
setzt. Das Schnuppertauchen wurde von erfahrenen Tauchern des 
Tauchclubs betreut. Angefangen wurde in einem flachen Becken, um 
zu sehen, wie die erlernte Theorie praktisch umgesetzt wird. An-
schließend konnten die Jugendlichen in das große Becken und 
konnten endlich abtauchen. Die Jugendlichen waren begeistert, sich 
einmal selbst wie ein Fisch unter Wasser bewegen zu können. Unter 
Wasser scheinen die Uhren jedoch anders zu ticken und so verging 
die Zeit viel zu schnell.

Dass die Unterwasserwelt in einem Hallenbadbecken ohne Pflan-
zen, Wurzeln und Felsaufbauten weit weniger abwechslungsreich ist, 
als in der freien Natur oder in unseren Aquarien, hat dabei niemand 
gemerkt. Nach dieser ersten wertvollen Taucherfahrung wurde si-
cherlich bei einigen Jugendlichen das Interesse geweckt, einmal in 
einem See oder Meer erneut auf Erkundungstour unter Wasser zu 
gehen.

Nach der Theorie folgte 
gleich die Praxis

Karl-Heinz Kühn (re.) ist seit einem Jahr  
1. Vorsitzender des Vereins

Auszeichnung für seinen Vorgänger Peter 
Schilling (Mitte sitzend)

Rasbora Buchloe:
Rückblick mit Ehrungen

In der Gaststätte des Kleintier-
züchterheims „il Gusto” begrüßte 
Karl-Heinz Kühn die Anwesenden und 
blickte auf sein erstes Jahr als Vorsit-
zender des Vereins Rasbora  zurück. 

Auf der Tagesordnung standen ne-
ben den üblichen Berichten die Eh-
rungen. Eine besondere Auszeich-
nung wurde Peter Schilling zuteil. Er 
war viele Jahre in der Vorstandschaft 
tätig, davon acht Jahre als 1. Vorsit-
zender. Er erhielt aus der Hand des 
„Vizepräsidenten Kommunikation” 
des VDA, Florian Grabsch, die golde-
ne Nadel des VDA. Für langjährige 
Mitgliedschaft im Verein wurden Sabi-
ne Schilling, Walter Kostenbader, 
Wolfgang Ruf und Paul Greil mit Eh-
rennadeln sowie Urkunde ausge-
zeichnet.

Heinrich Bayer präsentierte wie 
jedes Jahr den Rückblick in Bildern. 
Zum Schluss fand die Preisverleihung 
des Fotowettbewerbs statt. Sieger 
wurde Claus Kurth. Den zweiten Platz 
erreichte Silke Kühn, gefolgt von 
Heinrich Bayer. Die Gewinner freuten 
sich über die erhaltenen Pokale.�khk
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Beim Festumzug im Rahmen des 59. Bezirksmusikfes
tes zum Anlaß „150 Jahre Musikverein Buchloe” 
wollten die Aquarien- und Terrarienfreunde Rasbora 
Buchloe e.V. mit einem Festwagen und einer Fußgruppe 
nicht fehlen.

Wie kann sich ein Verein nachhaltiger in der öffentli-
chen Wahrnehmung präsentieren als bei einem solch 
großen Fest mit derartig vielen Besuchern am Sonntag
nachmittag, zumal bei einem derart schönen Wetter und 
zudem noch am Muttertag. Das konnten wir als Vorstand 
der Aquarien- und Terrarienfreunde Rasbora Buchloe 
e.V. einfach nicht ohne unseren Verein stattfinden lassen. 
Auf das Wetter hatten wir allerdings keinen Einfluss, da 
hat jemand sein Wohlwollen großzügig ausgeschüttet.

Wir verzichteten deshalb auch freiwillig auf eine Teil-
nahme am zeitgleich stattfindenden Bundeskongress des 
VDA in Kiel, wenn auch mit großem Bedauern. Das The-
ma des Festwagens war schnell gefunden. Es sollte ein 
Festwagen in Form eines Aquariums sein. Schnell hatten 
wir ein geeignetes Gefährt gefunden und so wurde der 
Aufbau zügig in Angriff genommen. Bei der Gestaltung 
des Aquariums half uns die unermessliche Erfahrung 
unseres ehemaligen Vorsitzenden Manfred Raimann, der 
an allen Ecken und Enden mit Rat und Tat zur Verfügung 

stand. Alles in allem wurden von den Beteiligten schät-
zungsweise 450 bis 500 Arbeitsstunden in den Aufbau 
investiert. Dafür möchte ich mich auch an dieser Stelle 
noch einmal recht herzlich bedanken. Für den Umzug 
konnten wir zudem eine Fußgruppe mit bis zu 18 Perso-
nen aufbieten, die einheitlich mit unserem Vereins-Polo-
shirt teilnahmen.

Unser Festwagen erregte denn auch sehr großes Inter-
esse und wir hörten ausschließlich positive Zustimmung 
unter den vielen Tausend Besuchern. Viele Menschen 
sprachen uns Anerkennung und Lob aus. Als Fazit kön-
nen wir feststellen, dass die Arbeit viel Spass gemacht hat 
und: „Sie war es wert”.� Karl-Heinz Kühn

Rasbora Buchloe präsentiert sich

AFDK am Siedler- und Seefest
In vergangenen Zeiten 

war es für die Aquarien-
freunde Dachau/Karlsfeld 
üblich, sich auch am Fest-
zug des Karlsfelder Siedler- 
und Seefestes zu beteiligen. 
Seit vielen Jahren hat diese 
Tradition geruht, aber 2016 
haben sich einige Vereins-
mitglieder nach Anregung 
von Claudia Hary dazu be-
reit erklärt, den Verein auf 
dem Festzug zu präsentieren.

Am 25. Juni trafen sich ca. 25 Aquarienfreunde in 
extra für dieses Ereignis gestalteten und hergestellten 
Vereins-Poloshirts am Aufstellungsort am Karlsfelder 
Schwimmbad. Mit der Zugposition 15 hatten wir Glück 
und standen relativ am Anfang des Festzuges und hatten 
am Aufstellungsplatz ein wenig Schatten. Gegen 14.00 
Uhr erfolgte dann der Startschuss in Form von Böller-
schüssen. Der Großteil der Vereinsfreunde lief zu Fuß 
den Festzug mit. Für ein paar Wenige, die nicht so gut 

zu Fuß sind, und für die na-
türlich nicht fehlenden Ge-
schenke und Bonbons, zog 
Claudia Hary mit einem 
Quad den in Eigenregie von 
ihr und Andrea Hausmann 
gebauten Umzugswagen.

Nach ca. 45 Minuten, auf 
denen uns mit viel Jubel und 
Begeisterung die Zuschauer 
begleiteten, waren wir dann 
auch schon am Ziel ange-

kommen und konnten uns auf der Terrasse des Festzel-
tes erfrischen, während im Laufe der nächsten Stunde 
die restlichen Teilnehmer des umfangreichen Umzuges 
auch auf dem Festplatz eintrudelten. Nach dem positi-
ven Wiedereinstieg wird sicher auch in den nächsten 
Jahren mit einer Truppe Aquarienfreunde auf diesem 
Festzug zu rechnen sein.

Wir bedanken uns bei der Firma Kölle Zoo für die 
Unterstützung und Bereitstellung der Streuartikel und 
Bonbons für die Zuschauer.� Jörg Corell

Rasbora Buchloe beim Festumzug

Die AFDK beim Festzug zum Siedler- und Seefest
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PURE 

NATURE FOOD

Ohne Fischmehl!FÜTTERN MACHT SPASS, WENN 
MAN WEISS WAS DRIN IST.

ERNÄHREN SIE IHRE ZIERFISCHE NICHT LÄNGER MIT FAST FOOD.

*In jedem gut sortierten Aquaristik-Fachhandel

• Garantiert OHNE Fischmehl  
   und billige 
Füllstoffe!

• Keine Konservierungsmittel 
 und Lockstoffe!

• Absolut ehrliche und 
 transparente Inhaltsangaben!

100% NATURE

PURE 

NATURE FOOD

Ohne Fischmehl!FÜTTERN MACHT SPASS, 
WENN MAN WEISS WAS DRIN IST.

ERNÄHREN SIE IHRE ZIERFISCHE NICHT LÄNGER MIT FAST FOOD.

*In jedem gut sortierten Aquaristik-Fachhandel

• Präbiotisch und probiotisch   
 dank dem Dennerle Biotik-System!

• Garantiert OHNE Fischmehl   
 und billige Füllstoffe!

• Keine Konservierungsmittel 
 und Lockstoffe!

• Keine industrielle 
 Fertigung nach Rezepturen  
 aus der Fischmast!

• Absolut ehrliche und 
 transparente Inhaltsangaben!

100% NATURE

Entdecken Sie die natürlichen Futtersorten
aus der Dennerle Futtermanufaktur.
Jede Dennerle Futtersorte besteht ausschließlich 
aus ausgesuchten Rohstoffen, die dem natürlichen 
Nahrungsspektrum Ihrer Zierfische entsprechen.
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16. Oktober 2016

-BEZIRKSTAG
Bezirk 12
Ausrichter: Aquarienfreunde Kaufbeuren e.V.
Gasthaus „Sonnenhof”,
Bahnhofstraße 44, 87665 Mauerstetten
Schirmherr: VDA-Präsident Jens Crueger

09.30 Uhr	 Begrüßung und Ehrungen

10.00 Uhr	 Unsere Jugendgruppe stellt sich vor
	 Die Powergruppe für die Zukunft – oder wieso eine Jugendgruppe für den Verein
	 so wichtig ist. Gerne werden auch Fragen der Zuhörer beantwortet

10.45 Uhr	 Fischfangabenteuer Südamerika
	 Uwe Werner, ein leidenschaftlicher Aquarianer, war per Boot und Auto in den
	 heimatlichen Biotopen unserer beliebten Zierfische unterwegs.
	 Mit seiner humorvollen Art begeistert er immer wieder seine Zuhörer

12.00 Uhr	 Mittagspause
	 Während der Mittagspause Sitzung der Vereinsvorstände

13.30 Uhr	 Was war los im Bezirk 12?
	 Ein Rückblick vom Bezirksvorsitzenden Josef Lochner 

14.00 Uhr	 Nach Australien der Fische wegen
	 Vortrag der FKK (Fisch-Knipser Köln). Ein aquaristischer Leckerbissen für
	 hungrige Aquarianer. Die Fisch-Knipser Köln sind bekannt für ihre wundervollen
	 Bilder und aufwendige Gestaltung des Vortrags

15.15 Uhr	 Schlussworte

15.30 Uhr	 Öffnung der Fisch- und Pflanzenbörse
	 Im Anschluss an den Bezirkstag hat unser Verkaufskeller im Fliegerheim von
	 16.00 bis 19.00 Uhr für Mitglieder und Gäste geöffnet. Natürlich werden auch
	 wieder die kostenlosen Wassertests angeboten. Hierfür bitte ein Glas 	mit
	 Aquarienwasser befüllen (ohne Luft!) und unter Wasser verschließen.
	 Anmeldung für Züchter/Verkäufer bis zum 10. Oktober erforderlich
	 bei Rainer Guggenmoos, Tel.: 08306/975384

	 – Der Eintritt zum Bezirkstag ist frei –
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AQUARIENFREUNDE 1980 KRUMBACH E. V.
+ DCG-REGION ALLGÄU

         Große Regionale
Fisch- u. Pflanzenbörse
am 27. November 2016 von 9.00 bis 14.00 Uhr

„Hotel Sonnenhof”, Messerschmittstraße 1,
86470 Thannhausen

Anmeldung bis 20. November bei Werner Witopil, Tel. 0162-4246243, E-mail: w.witopil@gmx.de
oder bei Mario Hamann Tel. 08281/9244777

Von Aquarianern für Aquarianer

Große Auswahl in ca. 150 Becken

Fische, Pflanzen und auch Raritäten

Zubehör- und Gebrauchtartikel

IG BSSW gemeinsam mit Bezirk 12

Rund um das
Lebendfutter

Am 15. Oktober 2016, um 15 Uhr, treffen wir uns 
mit der Regionalgruppe Südbayern der IG BSSW (In-
ternationale Gemeinschaft Barben Salmler Schmer-
len Welse) im Schützensaal Drei Rosen, Münchner 
Str. 5, 85221 Dachau, zu einem gemeinsamen Nach-
mittag.

Hans Gruber aus Edt-Lambach, Österreich, stellt 
uns Lebendfutter aus Natur und „Beifänge”, die 
durchaus auch unerwünschte Aquarienmitbewohner 
werden können, vor. Zusätzlich bringt er diverse An-
sätze für Lebendfutterzuchten mit und zeigt, wie man 

diese  erfolgreich ansetzt. Welches Futter für welche 
Fischarten besonders geeignet ist, erläutert er bei der 
Futtervorstellung.

Hans Gruber bei seinem letzten Vortrag bei der RG Südbayern 
der IG BSSW in Dachau, im März 2013

Grindal-Zuchtansatz auf Seramis Schwarze Mückenlarven fördern den Laichansatz bei der Zucht
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Aquarien- und Terrarienfreunde Augsburg e.V.

Große Fisch- und
Wasserpflanzenbörse
Am Sonntag, dem 20. November 2016

und Sonntag, dem 5. Februar 2017
jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr

Gaststätte zum Schützenheim, Mühlstr. 31,
86199 Augsburg-Göggingen

Anmeldungen mindestens vier Wochen vorher!
Auskünfte zur Börse und Aquarienbelegung erteilt Ihnen unser Börsenwart

Herr Andreas Niering, Tel.: 09080-9236908, Fax: 09080-9236909

www.facebook.com/AquarienTerrarienFreundeAugsburg
www.aquarienfreunde-augsburg.de

11. Augsburger Killifischtag
Liebe Killifischfreundinnen und -freunde,
am Samstag, den 12.November 2016, freue ich 

mich, Euch alle zu unserem 11. Augsburger Killifisch-
tag einladen zu dürfen. Dieses mal unter neuer Lei-
tung, da Rudi Dunz nach zehn sehr erfolgreichen 
Jahren, die Leitung aus gesundheitlichen Gründen an 
mich abgegeben hat. Ich bin stolz, diese tolle Traditi-
on weiter fortführen zu dürfen und freue mich über 
Euer zahlreiches Kommen. Wir wollen zusammen ei-
nen schönen Tag verbringen, unserem Hobby frönen 
und „alte” Freundschaften pflegen.

Die Veranstaltung findet auch dieses Jahr wieder im 
Hotel Gasthaus Wangerhof, Vogteistraße 3, 86199 Augs-
burg/Inningen statt. Wer dort übernachten möchte, 
kann im selben Haus unter der Telefonnummer 0821-
90080 gerne ein Zimmer reservieren. Einige haben 
bereits dort übernachtet und waren sehr zufrieden.

Es ist auch dieses Jahr wieder gelungen, zwei span-
nende und interessante Vorträge von zwei namhaften 
Referenten an Land zu ziehen. Hans-Jürgen Kemmling 
aus Dessau ist ein absoluter Fachmann für die Killi
fische Mexikos, wohin er schon viele Reisen unternom-
men hat. Er wird uns „Die Killifische von Yucatán” 
vorstellen. Da es auf Yucatán ganz spezielle geologische 

Voraussetzungen gibt, zeigt er uns, wie sich die ver-
schiedenen Killifische darauf eingestellt haben. Am 
Nachmittag berichtet uns dann Winfried Grell aus Neu-
stadt am Main mit viel Humor, wie es passieren konnte, 
dass seine Kongoreise 2013 „Vom Traum zum Alp-
traum” wurde. Anschließend gibt es noch gemütliches 
Beisammensein solange jeder noch Lust und Zeit hat.

Wir freuen uns schon sehr auf Euch und wünschen 
Euch einen tollen Tag mit vielen Informationen, bun-
ten Fischen und vielen guten Gesprächen bei uns in 
Augsburg.� Robert Dunz

� Leiter der DKG-Tischrunde Schwaben

10.00 Uhr: Begrüßung
10.30 Uhr: Hans-Jürgen Kemmling - Dessau
	 „Die Killifische von Yucatán”
12.00 -14.00 Uhr: gemeinsames Mittagessen
14.00 Uhr: Winfried Grell - Neustadt
	 „Vom Traum zum Alptraum -
	 Kongo 2013”
16.00 Uhr: Kaffeepause und danach Fischtausch

Geplanter Tagesablauf
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VDA-Bundeskongress vom 21. bis 23. April 2017 in unserem Bezirk

Der VDA kommt nach Dachau
Angetan vom Bezirkstag in Freising, auf dem er sich 

unseren Vereinen vorstellte, und den Aktivitäten im 
Bezirk 12, war es der ausdrückliche Wunsch unseres 
neuen Präsidenten Jens Crueger den VDA Bundeskon-
gress 2017 in Südbayern abzuhalten. Der Bezirksvor-
stand ließ sich überreden, die Bezirksvereine stimm-
ten zu und die Aquarienfreunde Dachau/Karlsfeld 
fanden sich als Ausrichter.

Der Kongress wird im Ludwig-Thoma-Haus im 
Herzen der Dachauer Altstadt stattfinden, das viele 
aus dem Bezirk von Ausstellungen und Bezirkstagen 
her kennen. Die Planungen für den Kongress laufen 
auf Hochtouren. Der grobe Ablauf wird, wie folgt 
sein:

Freitag 21.04. Verbandstag für Funktionäre, Stadt-
führung oder Führung durch die Gedenkstätte für 
Partner und Gäste, am Abend Aquarianertreff.

Samstag 22.04. Begrüßung, Ehrungen, Vor-
tragsprogramm, nach dem letzten Vortrag Podiums-
diskussion, am Abend Bayerischer Abend mit Blasmu-
sik und Einlagen.

Sonntag 23.03. Vortragsprogramm, Vorstellung 
des nächsten Kongresses.

Die letzten Kon-
gresse waren alle 
nicht besonders gut besucht. Zeigen wir durch unsere 
Teilnahme unser Interesse an unserem Hobby und der 
organisierten Aquaristik. Mit 200 Teilnehmern aus 
unserem Bezirk bekommen wir den Saal voll und set-
zen ein Zeichen gemäß dem Motto: „In Bayern ist die 
Welt noch in Ordnung” (Zitat unseres Ehrenbezirks-
vorsitzenden Gerhard Faißner).� Josef Lochner

Der Veranstaltungssaal 
liegt mitten in der Altstadt

21. - 23.Okt. '16
Messegelände Ulm / www.uag.de

»Bauen 
»Wohnen
»Tiere

ULMER 
HERBSTMESSE
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Vereinsprogramme
Wir können nur Vorträge und Fischbörsentermine veröffentlichen, die rechtzeitig bis zum Redaktionsschluss

bei uns eingehen. Bitte schickt Eure Vereinsprogramme per Post oder E-Mail an die Redaktion.

Aquarien- und Terrarienfreunde Augsburg e.V.

08.10.2016	 Schmerlen, Welse und Barben in Thailands Nordwesten / Teil I – H. Wimmer zeigt
	 Bilder dieser Fische
12.11.2016	 Schmerlen, Welse und Barben in Thailands Nordwesten / Teil II – H. Wimmer zeigt
	 Bilder dieser Fische
20.11.2016	 Fisch- und Wasserpflanzenbörse – Anfragen bitte an Andreas Niering,
	 Tel.: 09080-9236908, Fax: 09080-9236909
05.02.2017	 Fisch- und Wasserpflanzenbörse – Anfragen bitte an Andreas Niering,
	 Tel.: 09080-9236908, Fax: 09080-9236909

Vereinsabend: Gaststätte zum Schützenheim, Mühlstr. 31, 86199 Augsburg-Göggingen, Beginn 20.00 Uhr
Vorsitzender: Tobias Prinzing, Riedweg 5, 86199 Neubergheim, Tel. 0821/1598331� www.aquarienfreunde-augsburg.de

Vereinsabend: in der Regel
2. Samstag/Monat, 20 Uhr

Fisch- und Pflanzenbörse: Schützenheim
4x Große Fischbörse im Jahr, 9 - 13 Uhr

Frühschoppen: 1. Sonntag/Monat/10.00 Uhr
Gaststätte zum Schützenheim12002

14.10.2016	 Flossensauger – Vortrag von Harald Rösch
28.10.2016	 Salmler – Vortrag von Dr. Stefan Hetz
11.11.2016	 Sambia - meine Reise zum Tanganjikasee – Vortrag von Hendrik Wimmer
25.11.2016	 Bilder der Aquarien unserer Mitglieder – Es werden einige Aquarien unserer Mitglieder,
	 sowie deren Besatz vorgestellt

DISCUS Aquarien- u. Terrarienverein Augsburg 1933 e.V.

12010
2. Vereinsabend:

4. Freitag/Monat, 20 Uhr
1. Vereinsabend:

2. Freitag/Monat, 20 Uhr

Vereinsabend: „Bayerischer Löwe”, Ulmer Straße 30, Nähe Oberhauser Bahnhof, 86154 Augsburg
Vorsitzender: Markus Ischkum, Katzbachstraße 34, 86165 Augsburg, Tel. 0821/72989426� www.discus-augsburg.de

15.10.2016	 Vortrag – Thema wird noch bekannt gegeben
19.11.2016	 Zierfischfangreise nach Peru – Vortrag

Aquarienverein Landshut e.V.
Vereinsabend: Gasthaus Forster am See, Stauseestraße 1, 84174 Eching, Telefon 08709/1783

Vorsitzende: Monika Mahler, Erlenstr. 11, 84416 Moosen, Tel. 08084/259764 oder 0160 - 90593711
e-mail: Monika.Mahler52@gmx.de

Börsenwart: Bernhard Rottler, Tel. 08756/1661, Mobil: 0170/9384069, e-mail: brottler@t-online.de

Vereinsabend: Dritter Samstag
im Monat, 20.00 Uhr12013

Börsentermine: 2. Sonntag im Monat, 9.00 bis 11.00 Uhr,
Gasthaus Forster am See, Stauseestraße 1, 84174 Eching

	 Der Zoo Wasserstern e.V. unterhält eine Zoo-Anlage mit Affen, Fischen, Insekten, Reptilien,
	 Papageien, Greifvögeln und verschiedenen Säugetieren

Wasserstern e.V.
Vereinslokal: Kleinzoo an der Gerolfinger Straße, 85049 Ingolstadt

1.Vorsitzender: Dr. Werner Ritter, Max-Emanuel-Straße 1 F, 85139 Wettstetten, Tel. 0841/390431

Versammlung: Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr 

Verein für biologische Aquarien-
und Terrarienkunde Ingolstadt

12003
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Monatsversammlung:
1. Samstag im Monat

Jeden Freitag und Montag
ab 18.00 Uhr Vereins-Stammtisch

Fisch- und Pflanzenbörse:
1. Sonntag im Monat ab 9.00 Uhr

Jeden Sonntag
ab 10.00 Uhr Vereins-Stammtisch12039

Vereinsabend: ab 20 Uhr, Haus Hochland (früheres Soldatenheim) in der Prälat-Götz-Str.2
Vorsitzender: Benjamin Huke, Dornierstraße 37, 87435 Kempten, Tel.: 0162 6904139�www.aquarienfreunde-kempten.de

Aquarienfreunde Kempten e.V.

Freisinger Aquarienfreunde e.V.
Vereinslokal: Landgasthof Hotel Nagerl, Bahnhofstraße 6, 85417 Marzling bei Freising

Vorsitzender: Armin Bux, Berg 3, 84104 Rudelzhausen, Tel.: 08752/866243 u. 0179/5985310, e-mail: armin.bux@freenet.de

Jeder 3. Freitag im Monat, 20.00 Uhr12020

Scalare

Vereinsabend: letzter Freitag im Monat Züchterstammtisch: Freitag vor der Börse Fisch- u. Pflanzenbörse: 2. Sonntag im Monat12006

Verein der Aquarien- und
Terrarienfreunde e.V. Rosenheim

Vereinslokal: Gaststätte „Freie Turnerschaft”, Klepperstraße 18, 83026 Rosenheim, Beginn 20.00 Uhr
1. Vorsitzender: Markus Sauer, Lessingstraße 15, 83024 Rosenheim

e-mail: vorstand@aquariumverein-rosenheim.de   –   http://www.scalare-rosenheim.de

Amazonas Löns

Vereinstreffen:
Ein Donnerstag im Monat

Fisch- und Pflanzenbörse:
1. Sonntag im Monat, 9.00 Uhr12017

Vereinsabend: Bayerisches Schnitzel- u. Hendlhaus, Landsbergerstraße 499, 81241 München
Vorsitzender: Bertram Wallach, Leipartstr. 11, 81369 München, Tel. 089/7231293            www.amazonas-loens.de

	 Die Titel der Vortragsfilme entnehmen Sie bitte der Tagespresse

  Amazonas
Vereinsabend: Gaststätte Zappe, Aussiger Straße 29, 84478 Waldkraiburg, Tel. 08638/3210

Vorsitzender: Martin Lenk, Birkenstraße 16, 84494 Neumarkt/St.Veit, Tel. 08639/8888, e-mail: malerlenk@web.de

Fischbörsen jeden 4. Sonntag 
im Monat von 10.00 bis 11.30 Uhr

Vereinsabende: 
1. und 3. Samstag im Monat

Aquarien- und Terrarienverein
Waldkraiburg  e.V.

12022

Rasbora Buchloe e.V.

Vereinsabend: jeweils 20 Uhr 
2. Freitag im Monat

Aquarien- und
Terrarienfreunde

12009
Fischbörse: 1. Sonntag im Monat

8.00 - 11.00 Uhr

Vereinsabend: Kleintierzüchterheim Buchloe, Rudolf-Diesel-Straße 50, 86807 Buchloe
1. Vorsitzender: Karl-Heinz Kühn, Jengener Str. 31, 86807 Buchloe, Tel. 08241/90183, e-mail: karl-heinz@khkuehn.de

Aquarienverein Schwabmünchen e.V.
Vereinslokal: „Einkehr zum Hasen”, Giromagnistraße 4, 86830 Schwabmünchen

Vorsitzender: Erwin Rindle, Badstraße 2, 86830 Schwabmünchen, Telefon 08232/8468, e-mail: erwin.rindle@gmx.de

Vereinsabend:
4. Freitag/Monat , Beginn 20.00 Uhr12044

28.10.2016	 Karibische Inseln – Monatsversammlung
25.11.2016	 Australien & Great Barrier Riff – Monatsversammlung
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Mühldorfer Aquarienfreunde
Monatsversammlung: „Landgasthof Pauliwirt”, Neuhäusl 1, 84513 Erharting, Tel.: 08631/3782-0

Vorsitzender: Stephan Maier, Töginger Str. 245a, 84453 Mühldorf, Tel. 08631/187541 � www.muehldorfer-aquarienfreunde.de

Monatsversammlung immer am ersten 
Wochenende im Monat um 20.00 Uhr12034

Fisch- und Pflanzenbörse: jeder 1. Sonntag im Monat/9.00 Uhr bis 11.00 Uhr,
im Vereinsheim, Schützenstraße 2, 84453 Mühldorf (neben Stadtsaal)

Roter Neon e.V. Memmingen
Vereinsabend: Vereinsheim am Pfaffenwinkel, 87700 Memmingen

Vorsitzender: Werner Wilke, Nelkenweg 19, 87751 Heimertingen, Tel.: 0172/8306386� www.roter-neon.de

Fisch- und Pflanzenbörse:
 9.00 bis 12.00 Uhr im Vereinsheim

Vereinsabend:
jeden 2. Freitag im Monat, 20 Uhr

23.10.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – von 9.00 bis 12.00 Uhr
11.11.2016	 Jahreshauptversammlung
20.11.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – von 9.00 bis 12.00 Uhr

12023

Aquarienverein Rasbora BGL. e.V.
Vereinsabende: Gasthaus „Rieschen”, 83395 Freilassing, Laufener Straße

1. Vorsitzender: Markus Winkler, Schrankbaum 5, 83416 Saaldorf-Surheim, Tel. 08654/5892506, e-mail: fischiwinkler@kabelmail.de

Vereinsabend:
Jeweils Freitag vor der Börse, 20.00 Uhr

Fisch- und Pflanzenbörse: 1. Sonntag/Monat - 9.00 bis 11.00 Uhr
83395 Freilassing, Hermannstätterstraße 412019

Aquaterra Erding e.V.
Vereinslokal: „Landgasthof-Pension Bauer”, Dorfstraße 13, 85461 Kirchasch

1. Vorstand: Rudolf Müller, Rotwandstraße 7, 85435 Erding, Tel. 08122/1791301, mobil: 01574188547,
e-mail: aquamueller@gmail.com� www.aquaterra-erding.de

Vereinstreffen: 
Jeder Montag vor der Fisch- und Pflanzenbörse/20.00 Uhr

Zierfisch- und Pflanzentauschbörse: 
Jeder 3. Sonntag im Monat/10.00 bis 12.00 Uhr12058

Aquarienfreunde Füssen e.V.
Vereinsheim: „Werner Krüger”, im Füssener Weidach, Telefon 08362/940155

Vorsitzender: Andreas Schiemann, Geigenbauerstraße 24, 87629 Füssen, Tel. 08362/9280007

Jeden Sonntag, 10 Uhr
Vereins-Stammtisch

Jeden Freitag, 18 Uhr
Vereins-Stammtisch

Fisch- und Pflanzenbörse
laut Ankündigung12042

Aquaristikfreunde 2000 Straubing e.V.
Vereinslokal: „Keglerhalle”, Am Peterswöhrd 8, 94315 Straubing, Homepage: www.aquaristikfreunde-straubing.de

Vorsitzender: Stefan Betzenhauser, Bahnhofstraße 28, 94368 Perkam, Tel. 09429/949780, e-mail: betzenhauser@aquaristikfreunde-straubing.de

Vereinsabend:
4. Samstag im Monat, 20.00 Uhr

Stammtisch:
2. Mittwoch i. M., 20.00 Uhr

Fisch- und Pflanzenbörse: nach Ankündigung 
9.00 bis 11.30 Uhr im Vereinslokal12066

09.10.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – Von 9.00 – 11.30 Uhr
22.10.2016	 Panzerwelse - Beobachtungen und Fangerlebnisse in Österreich – Vortrag
	 von Hans Gruber
06.11.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – Von 9.00 – 11.30 Uhr
26.11.2016	 Zwerggarnelen - Haltung, Pflege und Zucht – Vortrag von Stefan Betzenhauser
04.12.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – Von 9.00 – 11.30 Uhr
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14.10.2016	 Meine Fotokamera geht auf Reisen – Hans Gruber berichtet über Panzerwels-Treffen und
	 über eine 4-wöchige Peru-Reise, der Corydoras wegen
28.10.2016	 Ägypten 2013 und 2015 - auf Fischfang am Nil – Steffen Fick fing Tilapien, Hemichromis,
	 Gambusen, Garras, Barben und zwei neue Haplochromis-Arten
11.11.2016	 Ichthyologische Expedition nach Nord-Sambia – Frederic Schedl geht auf die Vielfalt der
	 Buntbarsch-Fauna des Tanganjika-Sees und seiner südlichen Zuflüsse ein
25.11.2016	 AquaQuiz – Jörg Corell und Florian Grabsch führen durch die zweite Auflage
26.12.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – Achtung! Zweiter Weihnachtsfeiertag
03.02.2017	 Jahreshauptversammlung – Mit Neuwahlen
17.02.2017	 Madagaskar - Land, Leute und immer wieder neue Tierarten – Kathrin Glaw von den
	 Aquarienfreunden Dachau/Karlsfeld zeigt Neues aus Madagaskar
03.03.2017	 Zwei Wochen Iran intensiv - herpetologische Eindrücke aus einem
	 faszinierenden Land – In einer zweiwöchigen Reise durch den Iran konnte Laura Tiemann fast
	 ein Viertel der gesamten Herpetofauna des Landes beobachten

Aquarienfreunde Dachau-Karlsfeld e.V.
Vereinsabende: Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage über den aktuellen Treffpunkt

Vorsitzender: Josef Lochner, Münchner Straße 66, 85221 Dachau, Tel. 08131/79356,
e-mail: sepp.lochner@t-online.de� www.aquarienfreunde-dachau.de

Vereinsabend: alle 2 Wochen am Freitag, 20 Uhr Fisch- und Pflanzenbörse: 4. Sonntag im Monat - 8.45 bis 10.15 Uhr
Bürgerhaus Karlsfeld, Allacher Straße 1, 85757 Karlsfeld12046

12055

	 Vereinsabende mit Referenten nach Aushang im Vereinsheim
12.10.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – von 9.00 bis 12.00 Uhr
23.10.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – von 9.00 bis 12.00 Uhr
13.11.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – von 9.00 bis 12.00 Uhr
27.11.2016	 Große Regionale Fisch- und Pflanzenbörse – von 9.00 bis 14.00 Uhr
11.12.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Jugendgruppe:	 Vereinstreff: jeden Dienstag oder Mittwoch nach Absprache (Alter: ab 5 Jahre)
	 Termine und Kontakt werden rechtzeitig auf der Homepage bekanntgegeben

Aquarienfreunde 1980 Krumbach e.V.
Vereinsabend: Achtung neues Vereinsheim „Hotel Sonnenhof”, Messerschmittstraße 1, 86470 Thannhausen. Beginn 20.00 Uhr
Vorsitzender: Werner Witopil, Am Brandberg 5, 86381 Krumbach, Tel.: 08282/828312 oder 01624246243� www.af-kru.de

Vereinsabend jede Woche
Dienstag oder Mittwoch nach Vereinbarung

Fisch- u. Pflanzenbörse laut Ankündigung 
im Vereinslokal von 9.00 - 12.00 Uhr

Jugendgruppe:
nach Absprache

Aquarienfreunde Kaufbeuren e.V.
Vereinsabend: Gasthaus „Sonnenhof”, 87665 Mauerstetten

Vorsitzender: Wolfgang Müller, Heinrichstr. 31, 87600 Kaufbeuren, Tel. 08341/12714� www.aquarienfreunde-kaufbeuren.de

Vereinsabend:
3. Freitag im Monat, Beginn 20.00 Uhr

Fischbörse:
nach Ankündigung

16.10.2016	 Bezirkstag des VDA-Bezirk 12 – Anlässlich des 60. Vereinsjubiläums in unserem Vereinslokal
16.10.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – Im Anschluss an den Bezirkstag. Von 16.00 - 19.00 Uhr
18.11.2016	 60 Jahre Aquarienfreunde – Wir feiern unseren Geburtstag mit einem Rückblick auf
	 sechzig Jahre Vereinsleben
20.11.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – Von 9.00 - 12.30 Uhr, im Fliegerheim
18.12.2016	 Fisch- und Pflanzenbörse – Von 9.00 - 12.30 Uhr, im Fliegerheim

Jugendgruppe:	 06.11.2016 - Wir „fangen” Laub und Erlenzapfen für unsere Aquarien –
	 Treffpunkt um 14.00 Uhr an der Vereinshütte
	 18.12.2016 - Tipps und Tricks rund um Wasserpflanzen - nicht nur für kleine
	 Algenzüchter – Treffpunkt um 14.00 Uhr im Börsenraum. Auch Erwachsene sind willkommen

12012
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Arbeitskreis Labyrinthfische - Regionalgruppe Süd
Regionalgruppenleiter: Wolfgang Ruf, Am Walkweiher 12, 86875 Waal, Tel. 08246/1316

e-mail: wolfgangevelin_ruf@hotmail.com� http://www.aklabyrinthfische-eac.eu/

Treffen nach Absprache

Aquarienfreunde Rupertiwinkel
Vereinsabend: Vereinsheim, Mühlbachstraße 6, 83395 Freilassing� www.aquwin.de
Vorsitzender: Thomas Hiebl, Mühlbachstraße 5a, 83395 Freilassing, Tel.: 0151/68812500, e-mail: kontakt@aquwin.de�

Fisch- und Pflanzenbörse:
 nach Ankündigung

Vereinsabend:
jeden 3. Freitag im Monat, 18.30 Uhr12067

Jeden 1. Sonntag Vereinsfrühschoppen
im Vereinsheim, 9.00 Uhr

DKG-Regionalgruppe München
Treffen: Bürgerhaus Emmering, Lauscherwörth 5, 82275 Emmering bei Fürstenfeldbruck

Leiter: Klaus Stehle, Hopfenstraße 8c, 85395 Attenkirchen, Tel.: 0163 - 4812345, e-mail: kontakt@klaus-stehle.de

Treffen: 14.00 Uhr. Vortragsbeginn: 14.30 Uhr – Eintritt frei� www.killi.org

08.10.2016	 Video von Horst Gresens - Auf Fischfangreise in Kamerun – Von Klaus Stehle

12.10.2016	 Aquascaping: Zwischen Mythos und Wahnsinn - auf dem Weg zum schönen
	 Aquarium – Vortrag von Markus Ischkum
12.11.2016	 11. Augsburger Killifischtag – (Samstag)
14.12.2016	 Killifisch-Bestandsaufnahme in der Tischrunde und Programm 2017

DKG - Tischrunde - Schwaben
Treffen: Hotel und Gasthaus Wangerhof, Vogteistraße 3, 86199 Augsburg, Stadtteil Inningen, Tel. 0821/90080
Leiter: Robert Dunz, Rungestraße 22, 86199 Augsburg, Tel.: 0175-3332760, e-mail: robert.dunz@t-online.de

Vereinstreffen:
2. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr

Fisch- und Pflanzenbörse:
 anschließend (soweit vorhanden)

22.10.2016	 Kultur von Schwarzwasser-Cryptocorynen in fließendem Wasser – Bis vor einigen
	 Jahren wurden Schwarzwasser-Cryptocorynen nur emers kultiviert. Eine submerse Haltung
	 dieser Arten galt in der Vergangenheit als fast unmöglich. Mittlerweile konnten die
	 Kulturbedingungen entscheidend verbessert werden. Hans Ehrl zeigt, wie es funktioniert
	 Am Ende der Treffen immer das beliebte Pflanzenlotto

Arbeitskreistreffen: 4x jährlich. Beginn: 13.00 (Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben)

Arbeitskreis Wasserpflanzen/Bayern-Süd
Treffen im Vereinsheim Amperlust, Schloßstraße 81, 82140 Olching/Esting

Leiter: Claus-Dieter Junge, Samfeldstraße 1, 85256 Vierkirchen, Tel./Fax: 08139/1436, e-mail: KDJunge@aol.com
Dieter Schuster, Pfarrer-Bendert-Straße 10a, 82140 Neu-Esting, Tel.: 08142/489499� www.ak-wasserpflanzen.de

Willkommen im Bezirk 12

Arbeitskreise und Regionalgruppen
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Züchter im Bezirk 12
In dieser Rubrik veröffentlichen wir die Züchter aus dem Bezirk 12 und ihre Nachzuchten. Die Züchter melden

bitte Ihre aktuellen Nachzuchten selbst oder über den Vereinsadministrator an Jörg Corell joerg.corell@gmx.de.
Meldeschluss für INFO 48 ist der 31. Januar 2017

Markus Vetter,
Tel.: 0172/8579018,
e-mail: monika.vetter@josef-vetter-bau.de
Anentome helena - Raubschnecke,
Neocaridina heteropoda var. (Red Cherry Garnele) Red Fire Sakura,
Caridina Taiwan Bee - Mischlinge,
Corydoras panda - Pandapanzerwels, Corydoras CW 35,
Corydoras similis - Similis Panzerwels,
Corydoras sterbai - Orangenflossen-Panzerwels.
Julidochromis marlieri - Schachbrett Schlankcichlide,
Ancistrus claro, Ancistrus sp. L144 (schwarze Augen),
Ancistrus sp. Gold-Lyra, Ancistrus sp. L DA16 Super-Red,

Monika Mahler,
Tel.: 08084/259764 oder 0160 - 90593711,
e-mail: Monika.Mahler52@gmx.de
Balitoridae (Plattschmerlen, Flossensauger),
Sewellia lineolata - Zebra Flossensauger

Helmut Ciollek,
Tel.: 08704/5189863, Handy: 0173-6792661
Apistogramma linkei, Apistogramma erythrura, Geophagus megasema,
Crenicichla lepidota, Ancistrus spec. „Rio Mamore”,
Pelvicachromis subocellatus „Moulondo”, Dimidiochromis strigatus,
Labidochromis caeruleus „yellow”, Aulonocara spec. „Red Rubin”,
Cyrtocara moori, Hophsyrys nicaraguensis, Roccio octofasciatum,
Oryzias woworae, Puntius semifasciolata (Messingbarbe)

Arno Beißner,
Tel.: 08344 / 921165, 0172 - 3588035, Fax: 08344 / 921169
Hyphessobrycon herbertaxelrodi - Schwarzer Neon,
Parosphromenus bintan - Prachtgurami, Parosphromenus phönicurus,
Parosphromenus linkei, Parosphromenus quindecim,
Parosphromenus rubrimontis,
Corydoras duplicareus - Kupferfleck-Panzerwels,
Apistogramma agassizii - Agassiz Zwergbuntbarsch,
Clea helena - Raubturmdeckelschnecke,
Heteranthera zosterifolia - Trugkölbchen, Taxiphyllum barbieri -
Javamoos, Potamogeton gayi - Gays Laichkraut, Nymphaea lotus -
Tigerlotus, Alternanthera reineckii - Papageienblatt,
Ludwigia repens x arcuata - Bastardludwigie, Hygrophila difformis -
Indischer Wasserstern, Sagittaria subulata - Flutendes Pfeilkraut, 
Microsorum pteropus - Javafarn, Ceratophyllum demersum –
Hornblatt/Hornkraut,
Helanthium tenellum - Grasartige Zwergschwertpflanze,
Enchytraeus albidus - Enchyträen, Enchytraeus buchholzi - Grindal,
Panagrellus redivivus - Mikrowürmchen,
Collembola sp. - Springschwänze, Turbatrix aceti - Essigälchen,
Paramecium sp. - Pantoffeltierchen

21.10.2016	 Tausch und Plausch! – Wichtige Punkte: Neues von der Jahreshauptversammlung in Berlin.
	 Wahl eines neuen Regionalgruppenleiters des AKWB-Süd. Planungen für 2017. Natürlich besteht
	 wie immer die Möglichkeit, Garnelen, Krebse und Aquarienzubehör zu tauschen

AKWB - Regionalgruppe Süd
Regionalgruppenleiter: Dr. Volker Friemert, Tel.: 089/90198109

www.aquarienfreunde-dachau.de (Arbeitskreis Wirbellose)

Treffen: Restaurant „Zum Kelten”, Am Sportpark 2, 85551 Kirchheim/Heimstetten, Beginn 20.00 Uhr

Arbeitskreis Meerwasser - Südbayern
Leiter: Paul Müller, Augsburg, Tel. 08231/916982

Treffen: „Augustenfelder Hof”, 85221 Dachau, Schleißheimer Str. 99, Tel.: 08131/4304626, um 12.00 Uhr

26.11.2016	 Treffen – Am Ende die Versteigerung eventuell mitgebrachter Ableger

Aquarienfreunde
Dachau/Karlsfeld e.V.

12046

Aquarienverein
Landshut e.V.

12013

Harald Böck,
Tel.: 0821 / 555 914, Mob.: 0151 / 127 60 624,
e-mail: harald.boeck@discus-augsburg.de
Julidochromis ornatus „Yello” - Gelber Schlankcichlide
Cyprichromis leptosoma „Mpulungu” - Blauer Heringscichlide

DISCUS –
Aquarien- u. Terrarienverein Augsburg 1933 e.V.

12010

Aquarienfreunde
Kaufbeuren e.V.

12012

DGLZ-Regionalgruppe Bayern
Leitung: Hedda Straßer, Germersheimer Str. 25, 81541 München, Tel.: 089/405941, e-mail: rg-bayern@dglz.de

Treffen samstags 14.30 Uhr in München Giesing (nach Absprache)
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Tatia perugiae - Trugdornwels (Hummelwels), Sturisoma aureum - Goldbartwels,
L 15 Peckoltia, L 80 Peckoltia, L 46 Hypancistrus Zebra-Harnischwels,
L 66 Hypancistrus, L 174 Hypancistrus, L 201 Hypancistrus, L 236 Hypancistrus,
L 262 Hypancistrus, L 270 Hypancistrus, L 333 Hypancistrus, L 399 Hypancistrus,
L 404 Hypancistrus

Sepp Lochner,
Tel.: 08131 / 79356,
e-mail: sepp.lochner@t-online.de
Corydoras aeneus (Goldstripe), Corydoras aeneus (Greenstripe),
Corydoras adolfoi, Corydoras similis, Corydoras melini,
Hyphessobrycon flammeus, Nematobrycon palmeri, Poecilia reticulata (filigran)

Walter Mißbichler,
Tel.: 08141 / 537094 oder 0179 5378002,
e-mail: walter.missbichler@web.de
Ancistrus cf. dolichopterus L 045 - Cacao Angel Schleierancistrus,
Ancistrus dolichopterus Blauer Antennenwels, Ancistrus „Timminickii yellow”
L 144 Gelber Antennenwels, Gold-Antennenwels „Schwarzaugen”,
Ancistrus „Timminickii yellow” L 144 Schleierform - Gelber Antennenwels,
Gold-Antennenwels „Schwarzaugen” Schleierform,
Ancistrus sp. LDA 16 (Red) Rotbrauner Antennenwels,
Aspidoras sp. 125 Aspidoras Panzerwels,
Apistogramma panduro Panduro Zwergbuntbarsch,
Betta splendens Siamesischer Kampffisch Schleierkampffisch,
Betta splendens (Halfmoon) Siamesischer Kampffisch Halbmond,
Caridina (cantonensis cf.) logemanii Taiwan bee var. red - white,
Caridina ( cantonensis cf.) logemanii Taiwan bee var. Black-white,
Corydoras aeneus Neonpanzerwels, Corydoras aeneus (albino)
Albino Metallpanzerwels, Corydoras aeneus (black) Schwarzer Metallpanzerwels,
Corydoras concolor Einfarbiger Panzerwels, Schokobraun mit high fin,
Corydoras paleatus marmorierter Panzerwels mit high fin,
Corydoras paleatus (albino) marmorierter Panzerwels mit high fin, albino,
Corydoras panda Pandapanzerwels, Corydoras pygmeus Zwergpanzerwels,
Corydoras napoensis Napopanzerwels, Corydoras simmilis Similispanzerwels,
Corydoras trilliniatus Dreilinienpanzerwels, Corydoras boesemanii,
Corydoras sterbai Sterba Panzerwels,
Hypancistrus sp. L 333 New Queen Arabesque, Rineloricaria sp. roter Hexenwels,
Loricaria simillima Schwarzer Hexenwels,
Anetome helena Raubschnecke, Ancisdomus L141,
Melanoides tuberculata Indische Turmdeckenschnecke,
Neocaridina heteropoda var. (Red) Red Cherry - Fire Zwerggarnele - Red fire
Sakura, Neocaridina sp. (Rückenstrich) Rückenstrich-Garnele,
Otothyropsis piribebuy Ohrgittersaugwels braun Paraguay,
Otocinclus spp. „affinis” Ohrgittersaugwels (Schwanzfleck),
Pekoltia sp. vittata L 103 Zwergpeckoltia,
Pekoltia sp. L134 „Rio Tapajos” Schmucklinien Zwergschilderwels,
Poecilia reticulata Guppy Wildform WFNZ aus Mexico,
Poecilia reticulata Guppy Wildform, WFNZ aus Venezuela - Black Endler,
Poecilia reticulata Guppy Wildform, WFNZ aus Venezuela - grüner Endler,
Poecilia reticulata Guppy Wildform, WFNZ aus Venezuela, Poecilia reticulata
Doppelschwert Endler, Poecilia reticulata diverse Hochzuchtformen,
Poecilia sphenops (Black) Black Molly,
Sewellia lineolata Zebra Flossensauger Schönflossensauger,
Sturisoma aureum Goldbartwels Goldstörwels Goldbart Störwels,
Xiphophorus helleri grüner Schwertträger WFNZ F8,
Xiphophorus helleri Schwertträger rot Zuchtform rot,
Xiphophorus helleri Schwertträger orange Zuchtform orange,
Xiphophorus helleri Schwertträger dreifarbig schwarz-grün-rot,
Xiphophorus montezumae Montezuma Schwertträger,
Xiphophorus maculatus Platy rot Korallenplaty,
Xiphophorus maculatus Zuchtform Comet Platy,
Anubias bateri var. Nana Zwergspeerblatt, Cryptocoryne wendti (grün)
Wendt’scher Wasserkelch, Cryptocoryne wendti (braun) Wendt’scher
Wasserkelch braun, Cryptocoryne bangkaensis, Cryptocoryne fuska,
Cryptocoryne walkeri, Cryptocoryne zukalii,
Vallisneria spiralis var. Spiralis Gewöhnliche Wasserschraube,
Vallisneria spiralis var. Spiralis (Cuba) gefleckte Spiralis aus Cuba

 Grischa Hepperle,
e-mail: grischa.hepperle@freenet.de
Apistogramma cacatuoides - Kakadu Zwergbuntbarsch,
Corydoras paleatus - Marmorierter Panzerwels,
Corydoras paleatus - Marmorierter Panzerwels Albino High Fin,
L 144 - Gelber Antennenwels, Ancistrus super red - Roter Antennenwels,
Neocaridina davidi var. Red Taiwan Sakura Garnele rot,

Alfred Janetschek,
Tel.: 08223/409389
Sturisoma Festivum.- Langflossenharnischwels,
Corydoras Sterbai - Orangeflossen Panzerwels,
Corydoras duplicareus - Kupferfleck Panzerwels

Werner Witopil,
Tel.: 0162/4246243
Phalloceros caudimaculatus - Rautenfleckkärpfling,
Xenotoca eiseni - Banderolen Kärpfling,
Xiphophorus helleri - Zuchtform Regenbogen-Schwertträger

Roland Lecheler,
Tel.: 08282/1240
Andinoacara pulcher - NEON BLUE,
xenopoecilus sarasinorum - Bauchflossenbrüter,
Pachypanchax omalohotus - Madagaskar Hechtling

Heinrich Schneider,
Tel.: 08283/921958
Pterophyllum scalare - Segelflosser - marmoriert - gold,
Xiphophorus hellerie - Schwertträger Zuchtform rosa,
Trichogaster trichopterus - Gelber Fadenfisch

Markus Bersch,
Tel.: 08281 / 990303, e-mail: markusbersch@gmx.net
Macrobranchium assamensis - Ringelhandgarnele, Weissperlen-Zwerggarnele, 
Feuer-Zwerggarnele.- Red Fire Sakura,
Aulonocara ngara, Aulonocara spec. (Marmelade Cat),
Aulonocara stuartgranti „Chilumba”, Cynotilapia afra,
Labidochromis caeruleus „Nkhata Bay” (white),
Neolamprologus leleupi - Goldcichlide,
Neolamprologus multifasciatus - Schneckenbuntbarsch

Johann Heinzelmann,
Tel.: 08261 / 3264, e-mail: heinzelmannj@mnet-mail.de
Corydoras adolfoi - Adolfo’s Panzerwels Orangefleck Panzerwels,
Corydoras panda - Pandapanzerwels, Corydoras weitzmani -
Weitzman-Zweifleck-Panzerwels,
Paracheirodon axelrodi - Roter Neon, Paracheirodon innesi - Neonsalmler,
Pseudomugil furcatus - Gabelschwanz Regenbogenfisch,
Synodontis petricola - Kuckucks-Fiederbartwels

Michael Wassermann,
Tel.: 08281 / 5377
Aulonocara chipocae, Aulonocara maleri maleri - Gelber Kaiserbuntbarsch,
Aulonocara spec. (Firefish), Cyphotilapia frontosa - Tanganjikabeulenkopf,
Cyrtocara moorii - Beulenkopfmaulbrüter, Labidochromis caeruleus - Yellow,
Nimbochromis livingstoni - Schläfer, Nimbochromis venustus - Pfauenmaulbrüter,
Otopharynx lithobates, Otopharynx tetrastigma, Placidochromis phenochilus,
Protomelas fenestratus „Taiwan Reef”, Protomelas similis,
Protomelas taeniolatus „Boadzulu”, Sciaenochromis fryeri - Azur-Cichlide

Xiphophorus maculatus - Platy Panda Platy, Xiphophorus hellerii - Schwertträger Koi,
Xiphophorus hellerii - Schwertträger Tricolour, Poecilia reticula - Guppy Moskau
filigran schwarz, Poecilia reticula - Guppy Blond Mix, Poecilia wingei Endler - Tiger,
Danio rerio - Zebrabärbling Schleier, Tanichtys albonubes - Kardinalfisch

Friedrich Vanya,
e-mail: fredy@dr-vanya.de	
Julidochromis regani, Aulanocara Blue Head, Macropodus opercularis

Christian Lange,
e-mail: Lchris2109@t-online.de
Planorbella duryi variation Rosa, Planorbella duryi variation Rot, Asolene spixi,
Tylomelania spec., Melanoides tuberculata, Viparus Viparus, Planorbarius Corneus

Stefan Rohland,
e-mail: Stefan.Rohland@qioptiq.de
Poecilia reticulata - Japan Blue Guppy, Poecilia reticulata - Guppy Wildform WFNZ
aus Mexico, Xiphophorus maculatus Mexico Platy, Oryzias woworae,
Melanotaenia praecox Diamant Regenbogenfisch,
Nymphaea lotus Rot Rote Tigerlotus

Aquarienfreunde
Krumbach e.V.

12055



Info 4726

 Termine kurz gefasst
15.10.2016	 Rund um das Lebendfutter
	 Beginn: 15.00 Uhr, Schützensaal Drei Rosen, Münchner Str. 5, 85221 Dachau
	 Information: Josef Lochner, e-mail: sepp.lochner@t-online.de, Tel.: 08131/79356

16.10.2016	 Bezirkstag in Mauerstetten
	 87665 Mauerstetten, Sonnenhof, Beginn: 9.30 Uhr

16.10.2016	 Bezirksversammlung
	 in der Mittagspause des Bezirkstags

21.10.2016	 Arbeitskreis Wirbellose in Binnengewässern
	 Beginn 20.00 Uhr, in der Sportgaststätte „Zum Kelten”, Am Sportplatz 2, 85551 Kirchheim
	 Information: Dr. Volker Friemert, Tel.: 089/90198109

21.10. bis 	 7. Aquaristik-Tage Ulm
23.10.2016	 Info: www.uag.de

22.10.2016	 Arbeitskreis Wasserpflanzen
	 Beginn 13.00 Uhr, im Vereinsheim Amperlust, Schloßstraße 81, 82140 Olching/Esting
	 Information: Claus-Dieter Junge, Tel.: 08139/1436

12.11.2016	 11. Augsburger Killifischtag
	 Programmbeginn: 10.00 Uhr, Hotel und Gasthaus Wangerhof, Vogteistraße 3,
	 86199 Augsburg, Stadtteil Inningen
	 Information bei Robert Dunz, Tel.: 0175-3332760, e-mail: robert.dunz@t-online.de

21.04. bis	 VDA-Bundeskongress in Dachau
23.04.2017	 Termin bitte vormerken

Fressnapf XXL
im Euroindustriepark
– gegenüber mömax
Lotte-Branz-Straße 14
80939 München
■ Öffnungszeiten:
9.00 bis 20.00 Uhr

Fressnapf XXL
im Gewerbepark
Unterhaching
Karl-Hermann-Weg 5
82008 Unterhaching
■ Öffnungszeiten:
9.00 bis 20.00 Uhr

Fressnapf Sendling
Kistlerhofstraße 168
81379 München
■ Öffnungszeiten:
9.00 bis 20.00 Uhr
Ihr Koi-Spezialist in München mit Original
Japan-Koi.
Wir erfüllen Ihnen Ihre „Koi-Wünsche” zum
besten Preis-Leistungsverhältnis

n Große Auswahl an tropischen Fischarten
n Wechselnde Auswahl an Wasserpflanzen
n Reichhaltiges Zusatzangebot

Rabatt auf
die VDA-Card

Eine gute Vorsorge ist leichter, als Sie denken. Mit unserer individuellen Beratung entwickeln wir ein auf Sie 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle staatlichen Fördermöglichkeiten opti-
mal für sich nutzen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle, auf www.sparkasse-dachau.de oder Telefon 08131 73-0. 
 Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Ein staatlich geförderter Köder  
der wirklich schmeckt!
Die Sparkassen-Altersvorsorge. 

Sparkassen-Finanzgruppe



Jetzt Fan werden!

GROSSE MARKENAUSWAHL
für faszinierende Unterwasserwelten!

KÖLLE-ZOO MÜNCHEN
Am Westkreuz / Stockacher Straße 5 / 81243 München-Pasing

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Samstag: 10:00 - 20:00 Uhr
Mit Tierarztpraxis, Hundesalon und BARF-Shop
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